
Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

zum 1. Januar 2025 durfte ich die Fachliche Leitung der Staatlichen 

Schulämter im Landkreis Unterallgäu und in der Stadt Memmingen 

übernehmen und möchte mich zunächst für alle Glückwünsche und 

Gratulationen sehr herzlich bedanken - ich habe mich sehr darüber 

gefreut! 

 

Das Neue Jahr begann also gleich mit einer neuen Aufgabe! 

 

 

Ob ein Jahr neu wird,  

 liegt nicht am Kalender, 

nicht an der Uhr. 

Ob ein Jahr neu wird, 

liegt an uns. 

Ob wir neu anfangen zu denken, 

ob wir neu anfangen zu sprechen, 

ob wir neu anfangen zu leben. 

J.W. Wilms 

 

Aber macht es denn wirklich Sinn alles neu zu denken, neu zu sprechen, neu zu leben? 

Heißt „neu“ auch zugleich „anders“?  

Ich habe mir vorgenommen zunächst in alles Neue erst einmal hineinzuleben, das ken-

nenzulernen, was ich bisher noch nicht oder nicht gut genug kannte. Ich möchte Bewähr-

tes aufnehmen und mich bewusst für die Beibehaltung oder auch die Veränderung ent-

scheiden. Wichtig erscheint mir zudem die besonderen Herausforderungen der Jetzt-Zeit 

wahrzunehmen und Lösungen gemeinsam zu entwickeln. 

 

 

 

In diesem Sinne freue ich mich sehr auf die Be-

gegnung mit Ihnen! Lassen Sie uns in der Ver-

antwortung für die uns anvertrauten Kinder 

und Jugendlichen konstruktiv und vertrauens-

voll zusammenarbeiten - und wo es Sinn 

macht: Neue Wege gehen! 

 

 

Ihre Ursula Abt 
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1. Personalnachrichten aus dem Schulamtsbezirk 

 

Gedenken 
 

In ehrenvollem Gedenken bringen wir den Verstorbenen Dankbar-

keit, Anerkennung und Wertschätzung für ihre jahrelange pädago-

gische Arbeit im Schulamtsbezirk entgegen.  
 

Bernhardt Waltraud, Lehrerin an der Grund- und Mittelschule Bad Grönenbach, verstarb 

am 31.12.24 im Alter von 81 Jahren.  

Binder-Stoll Gabriele, Rektorin an der Grundschule Tussenhausen, verstarb am 12.01.25 

im Alter von 66 Jahren.  

Hahn Ulrike, Förderlehrerin an der Bismarckschule, Mittelschule Memmingen, verstarb 

am 09.12.24 im Alter von 75 Jahren.  

Lehner Artur, Lehrer an der Grundschule Ottobeuren, verstarb am 10.12.24 im Alter von 

87 Jahren.  

Lochbihler Siglinde, Fachoberlehrerin an der Grundschule Illerbeuren, verstarb am 

21.12.24 im Alter von 84 Jahren.  

Mlynek Helene, Rektorin an der Edith-Stein-Schule, Grundschule Memmingen, verstarb 

am 04.03.25 im Alter von 85 Jahren.  

Predeschly Claus, Lehrer an der Ludwig-Aurbacher-Mittelschule Türkheim, verstarb am 

06.02.25 im Alter von 75 Jahren.  

Vilsmeier-Reeh Waldegard, Lehrerin an der Bismarckschule, Mittelschule Memmingen, 

verstarb am 24.12.24 im Alter von 86 Jahren.  

 

Versetzung in den Ruhestand 
 

Wir danken für die wertvolle Arbeit mit den Kindern bzw. Jugend-

lichen und wünschen von Herzen Gesundheit, Zufriedenheit sowie 

viele erfüllende Ideen für den kommenden Lebensabschnitt.  
 

Gritschak Mike, Lehrer an der Lindenschule, Mittelschule Memmingen, wurde mit Ablauf 

des 31.12.24 in den Ruhestand versetzt. 

Van Ooy Verena, Lehrerin an der Grundschule Memmingerberg, wurde mit Ablauf des 

28.02.2025 in den Ruhestand versetzt. 

 

Dienstjubiläum 
 

Herzlichen Dank für die bisher geleistete unterrichtliche sowie er-

ziehliche Tätigkeit und weiterhin viel Freude an der Arbeit mit den 

uns anvertrauten Schülerinnen und Schülern.  
 

40-jähriges Dienstjubiläum 
 

Friedl Sonja, StRin MS an der Mittelschule Babenhausen, im Februar 2025 

Leonhardt Christine, FOLin an der Bismarckschule, Mittelschule Memmingen, im 

März 2025 
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Steinle Birgit, FOLin an der Edith-Stein-Schule, Grundschule Memmingen, im März 

2025 

Waldstein Dorothee, StRin MS an der Ludwig-Aurbacher-Mittelschule Türkheim, im 

März 2025 
 

25-jähriges Dienstjubiläum 
 

Herz Thomas, Konrektor an der Edith-Stein-Schule, GS Memmingen, im Februar 2025 

Schindele Evelyn, Lehrerin an der Edith-Stein-Schule, GS Memmingen, im Februar 

2025  

Wachter Roland, Studienrat GS an der MS Babenhausen, im Januar 2025 

Knauer Sonja, Lehrerin an der Grundschule Ottobeuren, im Januar 2025  

 

 

Beförderungen, Ernennungen und Bestellungen 
 

Wir gratulieren zur Ernennung bzw. Bestellung sehr herzlich, freuen 

uns auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit und wünschen in der 

Führungsverantwortung Freude und Erfolg. 
 

Feldmeier Francesca, stellvertr. Schulleiterin an der Grundschule MM-Dickenreishausen, 

wurde mit Wirkung vom 01.02.25 zur Rektorin an diesem Standort ernannt. 

Nieder Ingo, stellvertr. Schulleiter an der Bismarckschule, Mittelschule Memmingen, 

wurde mit Wirkung vom 01.03.25 zum Konrektor an diesem Standort ernannt. 

Scheu Eva, Lehrerin an der Theodor-Heuss-Schule, GS Memmingen, wurde mit Wirkung 

vom 01.01.25 zur stellvertr. Schulleiterin an diesem Standort bestellt. 

 

Dienstbeendigung 

Wir sagen herzlichen Dank für die an der Schule erbrachte Verwal-

tungstätigkeit und wünschen für die Zukunft alles Gute, vor allem 

Gesundheit und Zufriedenheit.  
 

Moser Nadine, Verwaltungsangestellte an der Grundschule Woringen und Grundschule 

Wolfertschwenden wird zum 23.03.2025 ihr Arbeitsverhältnis beenden. 

 

Neueinstellung  

 

Für die erfolgreiche Erfüllung der vielfältigen Aufgabenstellungen 

in der Verwaltung wünschen wir von Herzen alles Gute und freuen 

uns auf eine konstruktive Zusammenarbeit.  
 

Kneipp Margit, Verwaltungsangestellte an der Pfarrer-Kneipp-Grundschule und Pfarrer-

Kneipp-Mittelschule Bad Wörishofen, hat ihre Arbeit am 01.02.25 aufgenommen. 

2. Personalnachrichten aus dem Schulamt 

 

Im Zuge der Neubesetzung der Fachlichen Leitung wurde die Stelle einer weiteren 

Schulrätin/eines weiteren Schulrats am Staatlichen Schulamt frei. 
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Mit Wirkung vom 20.01.2025 wurde Frau Rektorin Elke Schmid-Benecke zur weiteren 

Schulrätin bestellt und an die Staatlichen Schulämter im Landkreis Unterallgäu und in 

der Stadt Memmingen abgeordnet.  

                               Wir freuen uns, dass sie sich auf diesen Weg gemacht hat! 

Herzlichst begrüßen wir Frau Schmid-Benecke in unserem Team und gratulieren zur Be-

stellung. 

 

Wir freuen uns sehr auf die Zusammenarbeit mit ihr 

                 im nun wieder vollzähligen Schulamtsteam. 

 
Grußwort von Frau Schmid-Benecke 

 
 

   Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

mit großer Freude und ebenso großem Respekt habe ich zum 20. 

Januar 2025 die Aufgabe einer weiteren Schulrätin im Team der 

Staatlichen Schulämter im Landkreis Unterallgäu und in der 

Stadt Memmingen übernommen.  

Vielen herzlichen Dank an dieser Stelle für alle Glückwünsche 

und Gratulationen über die ich mich riesig gefreut habe. Ich bin 

sehr glücklich, dass ich so freundlich und herzlich im Team des Schulamtes aufgenom-

men wurde. 

Nach vielen Jahren, die ich in der Schulleitung und als Klassenlehrerin an der Linden-

schule in Memmingen tätig war, blicke ich mit Dankbarkeit auf die wertvollen Erfahrun-

gen zurück, die ich in dieser Zeit sammeln konnte. Diese möchte ich nun in meine neue 

Aufgabe einbringen, um gemeinsam mit Ihnen Schule gestalten und weiterentwickeln 

zu können. 

Der dänische Pädagoge N. F. S. Grundtvig hat einmal gesagt: „Nur in der Gemeinschaft 

mit anderen kann der Mensch ganz Mensch werden.“ 
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Dieses Zitat unterstreicht die Bedeutung einer vertrauensvollen Zusammenarbeit: Ich 

möchte Ihnen, liebe Kolleginnen und Kollegen, als Partnerin begegnen, die zuhört, för-

dert und unterstützt. 

Ich freue mich darauf, mit Ihnen allen in den Austausch zu treten, Ihre Anliegen und 

Perspektiven kennenzulernen, Herausforderungen gemeinsam zu bewältigen und mit 

Ihnen bestmögliche Bildungschancen für unsere uns anvertrauten Kinder und Jugend-

lichen zu gestalten. 

 

Mit herzlichen Grüßen 

Ihre Elke Schmid-Benecke 

 

3. Erreichbarkeit der Verwaltungsangestellten am Schulamt (Richtwerte) 
 

 Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

Manuela Becker 
06:30 - 12:30 
13:00 - 16:00 

06:30 - 12:30 
13:00 - 16:00 

06:30 - 12:30 
13:00 - 16:00 

 06:30 - 12:30 

Margit Engel  
08:00 - 12:00 
12:30 - 16:30 

08:00 - 13:00  08:00 - 13:00 08:00 - 12:00 

Claudia Heimpel 
07:00 - 12:30 
13:30 - 16:45 

07:00 - 12:30 
13:30 - 16:45 

07:00 - 12:30 
13:30 - 16:45 

07:00 - 12:30 
13:30 - 16:45 

07:00 - 12:00 

Tamara Mayer 05:45 - 11:45 05:45 - 11:45 05:45 - 11:45 
05:45 - 11:45 
12:30 - 16:30 

05:45 - 11:45 

Christina Patzelt           07:30 - 12:00 07:30 - 12:00 07:30 - 12:00 07:30 - 12:00 07:30 - 11:30 

Claudia 
Schröther 

07:00 - 11:30 
07:00 - 12:00 
12:30 - 16:00 

07:00 - 11:30 07:00 - 11:30  

 

4. Kontaktdaten von Schulrät/innen und Verwaltungsangestellten 
 

Nachfolgend die Kontaktdaten, unter denen Sie uns erreichen können. 
 

 Telefon eMail-Adresse                                                

dienstlich  dienstlich mobil 
    

Abt Ursula 08261-995-338 0152-22930391 ursula.abt@lra.unterallgaeu.de 

Petzenhauser Bernd 08261-995-342 0162-2407395 bernd.petzenhauser@lra.unterallgaeu.de 

Börner Angela 08261-995-337 0152-52038496 angela.boerner@lra.unterallgaeu.de 

Schmid-Benecke Elke 08261-995-614 0173-2044020 elke.schmid-benecke@lra.unterallgaeu.de 
    

Becker Manuela 08261-995-341   manuela.becker@lra.unterallgaeu.de 

Engel Margit 08261-995-340   margit.engel@lra.unterallgaeu.de 

Heimpel Claudia 08261-995-440   claudia.heimpel@lra.unterallgaeu.de 

Mayer Tamara 08261-995-441  tamara-mayer@lra.unterallgaeu.de 

Patzelt Christina 08261-995-616   christina.patzelt@lra.unterallgaeu.de 

Schröther Claudia 08261-995-339   claudia.schroether@lra.unterallgaeu.de 
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5. Personaleinsatzplanung für das Schuljahr 2025/26 
 

Grundsätzlich dürfen wir Sie hier auf die offiziellen Verlautbarungen im Schwäbischen 

Schulanzeiger, dem amtlichen Mitteilungsblatt der Regierung von Schwaben, Ausgabe 

02/2025 sowie die Information im letzten Rundschreiben des Staatlichen Schulamtes 

vom Dezember 2024 verweisen.  

Bitte verwenden Sie bei Ihrer Antragsstellung stets die aktuellen Formulare, die Sie  
 

 etwa auf der Homepage der RvS (www.regierung.schwaben.bayern.de) unter dem Me-

nüpunkt "Service“ - „Formulare, Downloads, Online-Verfahren“ - „Schulen“  

 oder auf der Homepage der Staatlichen Schulämter im Landkreis Unterallgäu und in 

der Stadt Memmingen (www.schulamt.unterallgaeu.de) unter dem Menüpunkt "For-

mularcenter" - "Formulare des Staatlichen Schulamtes"  
 

herunterladen können.  

Reichen Sie Ihren in angemessener äußerer Form vollständig ausgefüllten Antrag bitte 

zwingend auf dem Dienstweg über Ihre Schulleitung in der Regel in einfacher Ausferti-

gung termingerecht beim Staatlichen Schulamt ein.  
 

Rückmeldung nach Beurlaubung / Antragsruhestand  

Bitte erinnern Sie ggf. noch beurlaubte Lehrkräfte an eine aktive Rück-

meldung und weisen Sie darauf hin, dass in der Regel auch bei kleine-

rem Stundenkontingent ein schulstufengerechter Einsatz möglich ist. 
 

Beachten Sie die aktuellen Einschränkungen zum Antragsruhestand, der - mit Ausnah-

men für schwerbehinderte Lehrkräfte und Gleichgestellte - in der Regel erst mit 65 Jah-

ren möglich ist.   
 

Versetzung von Lehrkräften an Grundschulen und Mittelschulen 2025 

 Wechsel des Regierungsbezirks 

 Wechsel des Schulamtsbezirks innerhalb von Schwaben 

 Wechsel innerhalb des Schulamtsbezirks UA/MM 

 (Termin 30.04.2025)  
 

Teilzeit und Beurlaubung gem. Art. 88, 89, 90 und 91 BayBG 

Bitte leiten Sie die an den Schulen eingehenden Anträge möglichst um-

gehend weiter, damit Rückfragen rechtzeitig geklärt und in den Sach-

gebieten eine zügige Bearbeitung erfolgen kann. 
 

Beachten Sie die weiterhin geltenden Einschränkungen für Lehrkräfte und Fachlehr-

kräfte (GS und MS) zu den Teilzeiten nach Art. 88 (Mindestmaß 24 Wochenstunden) und 

Art. 90 (keine neuen Beurlaubungen) sowie die Bestimmungen für schwerbehinderte 

Lehrkräfte und Gleichgestellte. 
 

Neueinstellung an Grundschulen und Mittelschulen 2025 

Prüflinge, Wartelistenbewerber*innen, Lehrkräfte mit Supervertrag, 

freie Bewerber*innen, Bewerber*innen mit abgeschlossener Zweitquali-

fizierung 

Termin 

14.03.2025 

Termin 

laufend 

Termin 

01.02.2025 

Termin 

14.03.2025 
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6. Veränderungen bei fachlichen Verantwortlichkeiten 

 

Serena Shtrezi - kommissarische Fachberaterin Umwelterziehung 

 

Bernhard Schilling – Fachberater Technik 

Mein Name ist Bernhard Schilling, ich bin Fachlehrer an der Mit-

telschule Mindelheim und gelernter Schreiner. Nach meiner Aus-

bildung und mehreren Jahren praktischer Erfahrung in meinem 

Handwerk führte mich mein beruflicher Weg in den Schuldienst. 

Seitdem unterrichte ich mit großer Leidenschaft und vermittle 

Schülerinnen und Schülern praxisnahes Wissen sowie handwerk-

liche Fähigkeiten. 

Als neu ernannter Fachberater möchte ich meinen Fachkollegin-

nen und –kollegen zu Themen wie Unterrichtskonzeptionierung, 

Werkraumausstattung und –sicherheit, digitale Lernmethoden und Vielem mehr bera-

tend zur Seite stehen.  

Meine Ziele für die Zukunft sind: 

 Den Ausbau der Kooperationen mit regionalen Firmen, um den Schülerinnen und 

Schülern praxisnahe Einblicke in verschiedene Berufsfelder zu ermöglichen und 

ihnen den Übergang in die Ausbildung zu erleichtern. 

 Die Weiterentwicklung von Sicherheitsunterweisungen, damit die Schülerinnen und 

Schüler frühzeitig ein Bewusstsein für Arbeitssicherheit und den verantwortungs-

vollen Umgang mit Maschinen und Werkzeugen entwickeln. 
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 Die Förderung moderner Lehrmethoden, um den Unterricht noch praxisorientierter 

und motivierender zu gestalten. 

 Einen direkten Austausch mit Fachlehrerkolleginnen und -kollegen, um die Zusam-

menarbeit zu stärken und Fortbildungswünsche zu eruieren. 

 

Ich freue mich darauf, gemeinsam mit Kolleginnen und Kollegen die Qualität der schu-

lischen Bildung zu verbessern und junge Menschen bestmöglich auf ihre berufliche Zu-

kunft vorzubereiten. 

 

Mit freundlichem Gruß aus dem Werkraum 

 

Bernhard Schilling  

 

 

Wir gratulieren zur Ernennung sehr herzlich, freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit 

und wünschen in der neuen Aufgabenstellung viel Freude und Erfolg. 

 

7. Fachbereich Sport 

 

Skiwettkampf der Unterallgäuer Schulen 2025 

 

Skirennen der Unterallgäuer/Memminger Schulen: Ein Tag voller Sonnenschein und 

sportlicher Höchstleistungen 

Unterjoch, 4. Februar – Am vergangenen Mittwoch fand am Spieserlift im Unterjoch das 

mit Spannung erwartete Skirennen der Unterallgäuer und Memminger Schulen statt. Bei 

strahlendem Sonnenschein und besten Bedingungen traten insgesamt 112 Schüler aus 4 

Grundschulteams und 23 Teams von Mittelschulen, Realschulen und Gymnasien aus Ett-

ringen, Memmingen, Türkheim und Ottobeuren gegeneinander an. Das Ski-Organisati-

ons-Team, bestehend aus Fabian Schnetter, Phillipp Mrzyk, Chris Walter und Bastian Mö-

nius, war vollends zufrieden mit der hervorragenden Durchführung.  

Die zahlreichen Teilnehmer feuerten sich gegenseitig lautstark an. In einem spannenden 

Wettkampf zeigten die Schüler ihr Können auf der Piste und lieferten sich packende Ab-

fahrten um die besten Zeiten. 

In den verschiedenen Altersklassen konnten sich folgende Teams als Sieger durchsetzen: 

Grundschule Ottobeuren, Mädchen 2014 - 2012: RNS Ottobeuren, Jungen 2014 -2012 

IV: RNS Ottobeuren, Mädchen 2011 - 2009: RNS Ottobeuren, Jungen 2011 - 2009: RNS 

Ottobeuren, offene Klasse: Mittelschule Ottobeuren. 

Besonders herausragend waren die Tagesbestzeiten: Florian Zettler erzielte mit einer Zeit 

von 40,9 Sekunden den schnellsten Lauf des Tages. Bei den Mädchen setzte Veronika 

Leinsle ebenfalls ein beeindruckendes Zeichen und finishte in 42,5 Sekunden. 

Ein herzlicher Dank gilt Sport Schindele für die großzügige Bereitstellung der Preise sowie 

dem TSV Lautrach/Illerbeuren und dem TSV Ottobeuren für das zur Verfügung stellen des 
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Materials. Ohne die Unterstützung zahlreicher freiwilliger Helfer aus allen teilnehmenden 

Schulen wäre diese gelungene Veranstaltung nicht möglich gewesen. 

Das Skirennen war nicht nur ein Wettkampf, sondern auch eine wunderbare Gelegenheit 

für Schüler aus der Region, ihre sportlichen Fähigkeiten zu zeigen und gemeinsam einen 

unvergesslichen Tag im Schnee zu verbringen. In der jetzigen Form wird es definitiv in 

den nächsten Jahren weitere Skiwettkämpfe der Unterallgäuer Schulen geben. 

 

           

                                                                                                                    Bericht und Bild: Christian Walter 
 

8. Hinweis auf die lokalen Lehrerfortbildungen im 2. Halbjahr 
 

Um eine größere Übersicht-

lichkeit gewährleisten zu kön-

nen, haben wir uns schweren 

Herzens entschieden, unser 

Foto vom Gebäude des Staat-

lichen Schulamts als Hinter-

grund der TaskCards heraus-

zunehmen und stattdessen ei-

nen einfarbigen Hintergrund 

zu wählen. Für das 2. Halbjahr 

können wir wieder ein um-

fangreiches und qualitativ hochwertiges Fortbildungsangebot machen. Bitte informieren 

Sie sich regelmäßig über das laufend wachsende Fortbildungsangebot - Sie finden sicher 

Angebote, die Sie in Ihrer unterrichtlichen und erzieherischen Arbeit bereichern werden 

und Ihnen neue Impulse geben können. 
 

9. Aufnahme in den Mittlere-Reife-Zug der Mittelschule 
 

 

Zwischenzeugnis 

Ø D, M, E:  2,66 (Übertritt in M7); 2,33 (Übertritt in M8, M9)*  
 

 

oder 
 

Jahreszeugnis 

Ø D, M, E: 

2,66 (Übertritt in M7)* 

2,33 (Übertritt in M8, M9)* 
 

 

Zeugnis über den qualifizierenden Abschluss 

Ø D, M, E: 

2,33 (Übertritt in M10)* 
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oder 
 

Aufnahmeprüfung M7 - M10** 

(Teilnahme nur in den Fächern, in denen eine Notenverbesserung - vgl. §7 Abs. 2 MSO - erreicht werden kann) 
 

 

*für Schülerinnen und Schüler mit nichtdeutscher Muttersprache bitte § 7 Abs. 1 und 3 MSO beachten 
** Jgst. 10 max. im 12. Schulbesuchsjahr (§ 7 Abs. 4 MSO) 
 

 

Die Aufnahmeprüfung für die Jahrgangsstufen M7, M8 und M9 für das Schuljahr 25/26 findet in der letzten 

Sommerferienwoche im Schuljahr 24/25 an der Mittelschule Pfaffenhausen an folgenden Terminen statt: 
 

 

Englisch:          

Mathematik:   

Deutsch:          

 

Dienstag, 09.09.2025, 9:00 Uhr 

Mittwoch, 10.09.2025, 9:00 Uhr 

Donnerstag, 11.09.2025, 9:00 Uhr 
 

 

10.   Terminübersicht und Hinweise 
 

Termine   
 

Inhalt 
 

 

Termin 

Wechsel des Regierungsbezirks innerhalb Bayerns 14.03.2025 

Wechsel des Schulamtsbezirks 14.03.2025 

Beurlaubung und Teilzeit für das Schuljahr 2024/25 14.03.2025 

Mitteilung, dass keine Teilzeit mehr gewünscht wird 14.03.2025 

Versetzung innerhalb des Schulamtsbezirks  30.04.2025 

  

Hinweise   
 

Abrechnung von Reisekosten 
 

Hier dürfen wir Sie um ein vollständiges Ausfüllen des aktuellen Formulars für Reisekosten ersuchen, da 

fehlende Angaben oftmals zu verwaltungstechnischem Mehraufwand und zeitlicher Verzögerung führen.  
 

Beachten Sie auch, dass bei allen Abrechnungsanträgen als Beschäftigungsbehörde nicht die Regierung 

von Schwaben, sondern die Schule und der Schulamtsbezirk anzugeben sind. Bitte erfassen Sie stets auch 

die korrekten Reisezeiten mit Uhrzeit! 
 

 

Schuleinschreibung für das Schuljahr 2025/26 
 

Die Staatlichen Schulämter im Landkreis Unterallgäu und in der Stadt Memmingen haben den Zeitraum 

für die Schulanmeldung auf die Woche vom 24.03.25 bis 28.03.25 festgesetzt.  
 

Die Meldung von „Korridorkindern“ durch die Erziehungsberechtigten an die zukünftige Sprengelschule 

hat bis spätestens Mittwoch, 10.04.25 (Erklärungsstichtag) zu erfolgen. 
 

Bitte beachten Sie hinsichtlich der Umsetzung des Masernschutzgesetzes insbesondere das KMS II.1- 

V0523.1.0/6/25 vom 16.12.2021 sowie das KMS II.1-V0523.1.0/6/34 vom 25.01.2022! 
 

Lehrkräfte mit Wegstreckenpauschale > Fehltagemeldung 

Bitte reichen Sie, soweit noch nicht geschehen, spätestens zum 15.03.25 ihre „Meldung von Fehltagen“ 

(September bis Februar) mittels vorgesehenem Formblatt auf dem Dienstweg beim Staatlichen Schulamt 

ein! Nach Eingang Ihrer Meldung kann die entsprechende Auszahlung durch das Landesamt für Finanzen 

rückwirkend veranlasst werden. Fehlanzeige ist nicht erlassen! 
 

 

Bewerbungsverfahren um eine Funktionsstelle 

Das Staatliche Schulamt bittet alle Bewerber/Innen, zusätzlich zum Formblatt „Bewerbung um eine Funk-

tionsstelle“ auch ein Portfolio (= Nachweisliste ohne besondere Formalisierung, keine Bewerbungsmappe) 

mit aussagekräftiger Darstellung der Qualifikation für ein Führungsamt einzureichen. 
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Dienstbefreiung / Freistellung vom Dienst 

Bei der Beantragung einer Dienstbefreiung oder einer Freistellung vom Dienst (bei späterer Einbringung 

der Unterrichtsverpflichtung) nach § 10 Bayerische Urlaubs- und Mutterschutzverordnung (UrlMV) in 

Verbindung mit § 12 Lehrerdienstordnung (LDO) bitten wir nachdrücklich um ausschließliche Verwendung 

des aktuell auf unserer Homepage eingestellten Formulars und Zuleitung in angemessener äußerer Form.  
 

 

Änderungsmitteilungen 

Wir dürfen Sie bitten, für Ihre Mitteilung von Änderungen im persönlichen Bereich (Namensänderung, 

Eheschließung/-scheidung, Anzeige einer Schwangerschaft, Geburt eines Kindes, Wohnsitzänderung, Än-

derung der Religionszugehörigkeit, sonstige Änderungen) stets das auf unserer Homepage eingestellte 

Formular 4-SchA-001/09.18 zu verwenden und dieses über den Dienstweg einzureichen. 
 

 

Bayerische Inklusionsrichtlinien 

Beachten Sie bitte das kultusministerielle Schreiben des StMUK vom 09.02.23 „Bayerische Inklusionsricht-

linien - Richtlinien über die Inklusion behinderter Angehöriger des Öffentlichen Dienstes in Bayern - 

(BayInklR)“ sowie die Bekanntmachung der StMFH vom 17.05.19. 
 

Die auf Grundlage des § 166 SGB IX getroffene Inklusionsvereinbarung zwischen der Regierung von 

Schwaben, der zuständigen Schwerbehinderten- sowie Personalvertretung, die auf die spezielle Arbeits-

situation von Lehrkräften an staatlichen Grund- und Mittelschulen zugeschnitten ist, ist auf der Home-

page des Kultusministeriums unter Lehrer / Dienst- und Beschäftigungsverhältnis / Schwerbehinderte 

Lehrkräfte zu finden. 
 

 

Verschwiegenheitspflicht 

Das Staatliche Schulamt weist alle Lehrpersonen darauf hin, dass an Nichtberechtigte keinerlei Auskünfte 

über innerdienstliche Vorgänge, Verhalten und Leistungsstand von Schüler*innen, etc. gegeben werden 

dürfen. Im Zweifelsfall ist mit der Schulleitung Rücksprache zu halten.   

Zudem wird vorsorglich darauf hingewiesen, dass die Weitergabe von Adressdaten von künftigen oder 

bereits Beschäftigten an Versicherungen durch das Personal im öffentlichen Dienst nicht nur aus daten-

schutz-, sondern auch aus beamtenrechtlicher Sicht nicht zulässig ist und einen Verstoß gegen die Pflicht 

zur Amtsverschwiegenheit darstellt. 
 

 
 
 

 

Mit herzlichen Grüßen und guten Wünschen 
 

Ursula Abt                    Angela Börner                   Bernd Petzenhauser                     Elke Schmid-Benecke   

Manuela Becker    Margit Engel    Claudia Heimpel    Tamara Mayer    Christina Patzelt    Claudia Schröther 
 


